
8. Medinilla rubictinda f ; r amul i s . . . . , fo­

liis oppositis breviter petiolatis oblongo - ovatis 
acuminatis basi obtusis triplinerviis, cymis dicho-
tomis axillaribus, iloribus octandris. 

Melastoma rubicunda Jack l. c. p, 18. — 

DeCand. I. c. p. 148. 3g. 

Habitat in Sumatra. (Schlufs folgt.) 
I I . N e k r o l o g e . 

1. Am l5. Mai starb zu Paris nach einem 
kurzen Krankenlager, Hr. D u p e t i t T h o u a r s , 
Mitglied der Akademie der Wissenschaften, und 
einer der geistreichsten Botaniker Frankreichs. 

2. Am 19. Juni starb zu Dorpat in einem 
Alter von 37 Jahren, Hr . E s c h h o l t z , Professor 
der Anatomie an der Universität daselbst, bekannt 
eis Naturforscher bei den beiden Reisen des Ka­
pitän v o n K o t z e b u e um die Welt. 

3. Am 4. Juli verlohr die königl. bot- Gesell­
schaft zu Regensburg durch den Tod ihr ordent­
liches Mitglied, Hrn. F r a n z G e r h a r d E s c h ­
w e i l e r , Dr. der Medicin und Docenten der 
Naturgeschichte am königl. Lyceum dahier. Noch 
nicht volle 35 Jahre alt, hätte die Wissenschaft, 
in der er sich als gewandter Lichenolog nicht 
minder wie als erfahrner Literator bleibenden Ruhm 
erworben bat, noch manche Bereicherung durch 
ihn erhalten können, wenn nicht eben seine rastlose 
Aufopferung für dieselbe seine Lebenskräfte zu 
sehr erschöpft, und ihm ein langsam zehrende» 
Fieber zugeaogen hätte, Friede sey seiner Asche! 
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